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Decals für GT4 Neutral 

Beipackinformationen 
 

 
Öffnen des Modells: 
Um den Wagenkasten zu demontieren sind zuerst die 4 Schrauben an 
der Unterseite zu entfernen. Wagenkasten an Front oder Heck anheben 
und vorsichtig wie abgebildet wegziehen. Im hinteren Bereich der 
Fenster sind Haken, die in die Grundplatte eingreifen. Front und Heck 
sind in gleicher Weise zu demontieren. Jetzt sind alle Bauteile 
zugänglich um eventuell Nachrüstungen vorzunehmen.  

 
Anbringen der Zurüstteile: 
Bitte bringen Sie die Zurüstteile erst nach 24 h Trocknungszeit der 
Decals an. Die Rückspiegel werden aus dem Blech getrennt und in der 
vorgesehenen Bohrung montiert. Eventuell mit wenig Sekundenkleber 
fixieren. Einseitiges Lackieren mit einem silbernen Lackstift wertet das 
Modell stark auf. 
 
Decodereinbau: 
Die Modellserie der GT4 Neutral wird mit einer NEM 652 Schnittstelle 
ausgeliefert. Es ist daher einfach möglich jeden handelsüblichen NEM 
652-Decoder nach Herstellervorgaben einzubauen. Alle Kontakte sind 
frei zugänglich, wenn das Modell geöffnet ist. Wir empfehlen die 
Digitalisierung entweder vor dem Anbringen der Decals, oder nach 
einer Trocknungszeit von 24 h vorzunehmen. 
 
Decals: 
Ein kleiner Satz der stadttypischen Piktogramme ist als Decalbogen 
beigelegt. Ein zweiter Bogen mit Hinterglas-Decals wir von Innen 
angebracht- Es handelt sich um die Linien- und Zielschilder.  
 
Die Decals sind mehrschichtig auf einen sehr dünnen Lackfilm 
gedruckt, der seinerseits auf einer Papierunterlage klebt. Durch das 
Wässern im lauwarmen Wasser löst sich der Lackfilm vom Papier und 
kann auf das Modell übertragen werden. Achten Sie darauf, dass der 
Klebstoff nicht durch zu langes Liegen im Wasser verdünnt oder 
aufgelöst wird! 
 
Die Decals werden immer nur einzeln und für ca. 3-5 Sekunden 
gewässert und erst nach weiteren kurzem Durchweichen an der Luft 
am Modell aufgebracht. Sobald sich der Lackfilm leicht auf dem Papier 
verschieben lässt, werden Träger und Lackfilm mit der Pinzette auf das 
Modell neben die gewünschte Position gelegt.  
 
Danach schieben Sie (per Pinzette, Pinsel, Finger) nur den Lackfilm 
vorsichtig an die richtige Stelle auf dem Modell. Das Modell zuvor 
anzufeuchten kann bei großflächigen Decals hilfreich sein.  
Mit einem weichen Tuch wird das überflüssige Wasser vorsichtig 
abgetupft und das Decal leicht angedrückt. In diesem Stadium führt 
jeder kleinste seitliche Druck sofort zu einer sichtbaren, 
unerwünschten Verschiebung. Bei größeren Nassschiebebildern und 
besonders dünnen Lackfolien kann dadurch auch das Bild in sich 
verzerrt werden oder sogar reißen, was oftmals überhaupt nicht mehr 
vollständig zu korrigieren ist. 
 

Durch leichtes Anfeuchten mit dem Pinsel (Wattestäbchen) kann allerdings manch schiefsitzendes Schiebebild noch in die richtige 
Lage verschoben werden.  
 
Der Fachhandel bietet eine ganze Reihe von so genannten Weichmachern an. Diese Flüssigkeiten machen das Decal weich, lassen 
es auf dem Untergrund haften, treiben evtl. vorhandene feine Luftbläschen heraus und schmiegen das Decal über Nieten oder 
andere Oberflächendetails. Bis das Decal völlig angetrocknet ist (c. 30 min), sollte man es nicht mehr berühren! Die vollständige 
Trocknung der Decals erfolgt erst nach 24h! 
 
Achtung! Dieses Modell ist KEIN SPIELZEUG! Nicht geeignet für Kinder unter 18 Jahren wegen abnehmbarer und verschluckbarer 
Kleinteile. Bei unsachgemäßem Gebrauch besteht Verletzungsgefahr durch scharfe Kanten!  
Attention! This model list NOT A TOY! Not suitable for persons under the age of 18! Risk of injury if handled improperly. Small 
parts could be swallowed! Beware of sharp edges!  
 
Garantie und Service:                                                                                                                                Made in Austria! 
A-1230 Wien, Leopoldigasse 15-17, +43 1 604 31 22, office@halling.at, www.halling.at  
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